
Neues Wohnen und gutes Miteinander

älterer Menschen auf dem Lande

Online-Veranstaltungsreihe vom 16. Mai bis 4. Juli 2023
Dienstags 17:00 Uhr bis 19:15 Uhr, meistens 14-tägig

(Einwahl ab 16:30 Uhr möglich)
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Selbstbestimmtes, gemeinschaftliches Wohnen älterer Menschen hat sich in den
letzten Jahren immer stärker etabliert. Die Gründe hierfür sind vielfältig –
während die einen nicht alleine und möglichst in bekannten, gewachsenen
Strukturen alt werden möchten, ist anderen das soziale Miteinander, die Über-
schaubarkeit der Einrichtung, eine gegenseitige Unterstützung oder eine frei
wählbare, abgestufte ambulante Betreuung vor Ort wichtig.

Initiator*innen oder Gründer*innen von Wohn- oder Wohn-Pflege-Angeboten
geht es darum, eine Um- oder Nachnutzung für das eigene oder die vielerorts
vorhandenen, leerstehenden Gebäude zu erreichen. Für ländliche Kommunen
stellt das Angebot barrierefreier Wohnungen und von Pflegebausteinen im Ort
eine wichtige Notwendigkeit zur Sicherung der Daseinsvorsorge dar.

Mit unserer gemeinsamen Veranstaltung wollen wir möglichst viele Aspekte
hiervon beleuchten, wollen Fachbeiträge und Berichte aus der Praxis hören und
gemeinsam ins Gespräch kommen, denn angesichts der Fülle an organisatori-
schen, finanziellen und baulichen Fragestellungen gibt es großen Informations-
und Austauschbedarf. Gleichzeitig möchten wir gelungene Praxisbeispiele prä-
sentieren, die jeweils Mut machen und von denen sich lernen lässt.

Die Veranstaltung richtet sich insbesondere an potenzielle Initiator*innen
gemeinschaftlicher Wohnprojekte, an Besitzer*innen von (ungenutzter) länd-
licher Bausubstanz, an Interessierte aus ländlichen Kommunen, aus Vereinen
und der Regionalentwicklung sowie an weitere engagierte Menschen in ländli-
chen Räumen.

Wir danken dem Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft und der
Landwirtschaftlichen Rentenbank sowie unseren Kooperationspartner*innen an
dieser Stelle für die freundliche Unterstützung!

Dr. Oliver Klein



16.05.2023 Ländliches Wohnen im Alter –
Was ist zu beachten? Wo liegen Chancen?

30.05.2023 Aktiv für eine gute Nachbarschaft

06.06.2023 Bauernhöfe als Orte zum Älterwerden

20.06.2023 Gemeinschaftliche Wohnmodelle in ländlichen 
Räumen

04.07.2023 Förderung von ländlichen Seniorenprojekten

Anmeldung über Link oder QR-Code:

www.asg-goe.de/anmeldung

Der Teilnehmerbeitrag beträgt 40,--
Euro für alle Veranstaltungstermine

Agrarsoziale Gesellschaft e.V. 
Karl-Grüneklee-Straße 22
37077 Göttingen
Tel.: 0551-49709-0
E-Mail: info@asg-goe.de Sie erhalten nach Anmeldung eine Bestätigung.

Die Zugangsdaten werden ca. 2 Tage vor der
Veranstaltung verschickt.

Die von Ihnen bei der Anmeldung angegebenen Daten werden von uns und unseren Kooperationspartnern zur Vorbereitung und
Durchführung des Seminars sowie zum Zweck des Nachweises gegenüber dem BMEL verwendet. Wenn Sie weitere Auskunft zu den
zu Ihrer Person erhobenen Daten erhalten möchten, wenden Sie sich bitte an die ASG. Gegenüber den Teilnehmer*innen haftet der
Veranstalter für andere Schäden als aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit nur für Vorsatz und grobe
Fahrlässigkeit. Dies gilt auch für deliktische Ansprüche und für Handlungen von Erfüllungsgehilfen. Die Unwirksamkeit einer dieser
Bestimmungen führt nicht zur Unwirksamkeit der übrigen Bestimmungen.

Veranstalter & Informationen

Programm & Anmeldung

mailto:info@asg-goe.de


Ländliches Wohnen im Alter –
Was ist zu beachten? Wo liegen Chancen?

Dienstag, 16. Mai 2023 / 17.00 - 19.15 Uhr

(Einwählen, Technikcheck und Hilfe bei technischen Problemen ab 16.30 Uhr)

Begrüßung und Einführung

Dr. Oliver Klein, Agrarsoziale Gesellschaft e.V.

Daseinsvorsorge – Warum Wohnen, Pflege und Nachbarschaft lokal 

verknüpft werden sollten

Andrea Beerli, NIEDERSACHSENBÜRO Neues Wohnen im Alter

Ein Leben lang in Wahrenholz – Ältere Menschen in der Mitte der 

(Dorf)Gemeinschaft

Ursel Pape, 1. Vorsitzende der Bürgergemeinschaft Wahrenholz

Aktiv für eine gute Nachbarschaft

Dienstag, 30. Mai 2023 / 17.00 - 19.15 Uhr
(Einwählen, Technikcheck und Hilfe bei technischen Problemen ab 16.30 Uhr)

Begrüßung und Einführung

Dr. Oliver Klein, Agrarsoziale Gesellschaft e.V.

HofLeben Lemgrabe – Wohnprojekt als Dorftreffpunkt

Antje Petersen, Architektin, HofLeben e.V.

Hand in Hand im Bördeland – Die Generationenhilfe Börderegion

Günther Becker, Vorstand Börderegion e.V.

Moderation

Dr. Oliver Klein, Michael Busch, Agrarsoziale Gesellschaft e.V.

Moderation

Dr. Oliver Klein, Michael Busch, Agrarsoziale Gesellschaft e.V.



Älterwerden auf dem Bauernhof

Dienstag, 06. Juni 2023 / 17.00 - 19.15 Uhr
(Einwählen, Technikcheck und Hilfe bei technischen Problemen ab 16.30 Uhr

Begrüßung und Einführung

Dr. Oliver Klein, Agrarsoziale Gesellschaft e.V.

LandLeben WG Bokel – Seniorenwohnen und Pflege auf ehemaligem 
Bauernhof

Clemens Poppe, Eigentümer & Michael Jaskulewicz, Ambulante Pflege 
Landdienste GmbH

Zusammenleben von „Jung und Alt“ – Der Mehrgenerationshof Müller

Andrea Müller, Betriebsleiterin, Brilon-Radlinghausen

Gemeinschaftliche Wohnmodelle 
in ländlichen Räumen

Dienstag, 20. Juni 2023 / 17.00 - 19.15 Uhr

(Einwählen, Technikcheck und Hilfe bei technischen Problemen ab 16.30 Uhr)

Begrüßung und Einführung

Dr. Oliver Klein, Agrarsoziale Gesellschaft e.V.

AllerWohnen – Selbstbestimmt, ökologisch, sozial. Ein genossen-

schaftliches Modell in Verden

Rebecca Kleinheitz, Bewohnerin u. ehem. Geschäftsführerin AllerWohnen eG

Hof Stürenberg – Barrierefreies Wohnen im Ortskern von Alfhausen

Marco Stürenberg, Eigentümer

Moderation

Dr. Oliver Klein, Michael Busch, Agrarsoziale Gesellschaft e.V.

Moderation

Dr. Oliver Klein, Michael Busch, Agrarsoziale Gesellschaft e.V.



Förderung von ländlichen Seniorenprojekten

Dienstag, 04. Juli 2023 / 17.00 - 19.15 Uhr
(Einwählen, Technikcheck und Hilfe bei technischen Problemen ab 16.30 Uhr

Begrüßung und Einführung

Dr. Oliver Klein, Agrarsoziale Gesellschaft e.V.

Fördermöglichkeiten über ZILE, Dorferneuerung und LEADER in    
Niedersachsen

Norbert Wencker, Amt für regionale Landesentwicklung Weser-Ems

Weitere Fördermöglichkeiten in Niedersachsen und auf Bundes-
ebene – ein Überblick

Andrea Beerli, NIEDERSACHSENBÜRO Neues Wohnen im Alter

Moderation

Dr. Oliver Klein, Michael Busch, Agrarsoziale Gesellschaft e.V.

Foto: Bernd Reinke
www.senioren-wg-drentwede.de
www.senioren-wg-ellenstedt.de

http://www.senioren-wg-drentwede.de/
http://www.senioren-wg-ellenstedt.de/
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